
Datenschutz-Informationen für Teilnehmer Anmeldungen 

Hier finden Sie allgemeine Informationen zum Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten. 

1. Kontaktdaten des Verantwortlich 

 Comeed- medical conferences, meetings & education 
 Sina Reis-Balikcioglu 
 Chemin de Longeraie 5 
 CH-1006 Lausanne 

2.  Zweck der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, um Ihre Anmeldung und die Teilnahme an Ihrer 
Veranstaltung zu ermöglichen. Das beinhaltet die Aufnahme Ihrer Anmeldedaten, die 
Verwaltung der Anmeldedaten, die Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für die 
Ablauforganisation und die Kommunikation mit den Veranstaltern, Sponsoren und den 
anderen Teilnehmern vor, während und nach der Veranstaltung. 

Die Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die 
Notwendigkeit zur Erfüllung unseres Vertrages mit Ihnen, also die Ermöglichung der 
Teilnahme an der Konferenz. Die Rechtsgrundlage dafür ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Wenn 
Sie nicht selbst Vertragspartner sind, sondern z.B. Ihr Arbeitgeber die Teilnahme für Sie 
gebucht hat, ergibt sich unsere Rechtfertigung aus unserem berechtigten Interesse, unsere 
vertraglichen Pflichten gegenüber unserem Vertragspartner zu erbringen und dafür Ihre 
personenbezogenen Daten zu verarbeiten. Die Rechtfertigungsgrundlage ist dann Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO.  

Soweit diese Rechtfertigungsgrundlagen nicht hinreichend für die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten sind, wir eine Datenverarbeitung aber für notwendig oder sinnvoll 
halten, fragen wir nach ihrer Einwilligung. Daraus ergibt sich dann unsere Rechtfertigung. Die 
Rechtfertigungsgrundlage ist dann Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO und bei besonderen Kategorien 
personenbezogener Daten zusätzlich Art. 9 Abs. 2 lit a. DSGVO.  

3.  Empfänger oder Kategorien von Empfängern 

Ihre personenbezogenen Daten werden an Personen oder Stelle weitergegeben, die in 
Aufgaben rund um die Durchführung Ihrer Veranstaltung einbezogen sind. Das sind 
insbesondere 

• Betreiber von Veranstaltungslocations 
• Hotels  
• Wissenschaftlichen Beirat 
• Sponsoren  
• Betreiber von Conferencing- oder Messanging-Lösungen, wenn Sie an der Veranstaltung 

remote teilnehmen.  

4.  Absicht zur Übermittlung in Drittländer 

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten grundsätzlich nicht in Drittstaaten außerhalb 
des EWR. In Einzelfällen nutzen wir Dienstleister insbesondere aus den USA für technische 
Unterstützungsleistungen bei der Durchführung Ihrer Veranstaltung, z.B. für die 
Bereitstellung von Conferencing- oder Messanging-Lösungen für die Remote-Teilnahme bei 
hybrid-Veranstaltungen. Für diese Dienstleister stellen wir sicher, dass Datenempfänger in 
diesen Drittländern ein Datenschutzniveau gewährleisten, das dem Datenschutzniveau im 
EWR und der Schweiz entspricht. Dafür nutzen wir in der Regel die Standardvertragsklauseln 



der EU-Kommission und implementieren - soweit erforderlich – zusätzliche technisch-
organisatorische Maßnahmen.  

5.  Dauer der Speicherung 

Ihre personenbezogenen Daten werden verarbeitet, solange eine Notwendigkeit zur 
Erreichung der hier beschriebenen Zwecke besteht und danach aufbewahrt, solange es eine 
Pflicht oder Notwendigkeit dafür Aufbewahrung gibt. Danach werden Ihre 
personenbezogenen Daten nach Maßgabe der Anforderungen des Datenschutzrechts 
gelöscht. Ein Teil Ihrer personenbezogenen Daten wird direkt nach Ihrer Veranstaltung 
gelöscht; viele personenbezogene Daten werden mit dem Ablauf von 3 Jahren ab dem Ende 
des Jahres in dem Ihre Veranstaltung stattgefunden hat gelöscht; einzelne Steuer- und 
Buchhaltungsrelevante Daten werden 10 Jahre ab der Bestandkraft des Steuerbescheides 
aufbewahrt und dann gelöscht.  

6.  Ihre Rechte 

Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben haben Sie Anspruch auf 

• Bestätigung, ob Sie betreffende personenbezogenen Daten verarbeitet werden, 
• Auskunft über diese Daten und die Umstände der Verarbeitung, 
• Berichtigung, soweit diese Daten unrichtig sind,  
• Löschung, soweit für die Verarbeitung keine Rechtfertigung und keine Pflicht zur 

Aufbewahrung (mehr) besteht, 
• Einschränkung der Verarbeitung in besonderen gesetzlich bestimmten Fällen, 
• Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten – soweit Sie diese bereitgestellt haben – 

an Sie oder einen Dritten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 
Format. 

• Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Ihrer Einwilligung beruht, 
haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu widerrufen, mit der Folge, dass die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für die Zukunft unzulässig wird.  

• Soweit die Verarbeitung auf berechtigten Interessen beruht, können Sie der Verarbeitung 
widersprechen; wir dürfen diese personenbezogenen Daten dann nur weiterverarbeiten, 
wenn dafür zwingende nachweisbare Gründe bestehen.  

• Sie das Recht zur Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde für den Datenschutz. 

7.  Keine automatisierte Einzelfallentscheidung  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten nicht zum Zweck automatisierter 
Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) gemäß Art. 22 Abs. 1 und Abs. 4 DSGVO. 
 


